
 

 
Projekte zur Regionalen Entwicklung (PRE) 
Erfahrungsaustausch 
Arbeiten Sie in Projekten zur Regionalen Entwicklung (PRE)? Möchten Sie gerne Ihr Wissen 
dazu erneuern und sich mit anderen Fachleuten austauschen? Dann sind Sie in diesem Kurs 
genau richtig. Einerseits haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen auszutauschen, besu-
chen jedoch auch konkrete Projekte und erhalten neuste Informationen seitens BLW über 
das Instrument PRE. 
Wir werden das Projekt Marguerite im Kanton Jura besuchen. Es bietet die Gelegenheit, in-
terkantonale Themen und Projekte in verschiedenen Phasen (im Zusammenhang mit den 
beiden anderen Regionalprojekten Les Chemins du Bio und Créalait) zu diskutieren. Wir 
werden auch über Schnittstellen und Partnerschaften mit anderen Sektoren austauschen. 

 

Datum : 21.  und 22. Juni 2021 

Ort : Porrentruy JU 

Kursleitung : Marc Gilgen, AGRIDEA (marc.gilgen@agridea.ch) 

Danielle Albiker, AGRIDEA (danielle.albiker@agridea.ch) 

Kursnummer : 21.340 

Ziele :  besuchen ein konkretes Projekt vor Ort und tauschen sich mit den Zuständigen aus; 

 werden von Vertretenden des BLW über Neuerungen zum Instrument PRE informiert; 
 vertiefen sich in PRE-relevanten Themen; 
 tauschen sich mit Coaches, Vertretungen der Kantone und anderen Akteuren und Akteurinnen 

über die Erfahrungen im Zusammenhang mit PRE aus. 

Zielpublikum : Personen, welche in der Regionalentwicklung tätig sind, insbesondere Coaches, Beratende, Projekt-
verantwortliche und Vertretungen der Kantone, welche in PRE involviert sind; weitere Interessierte. 

 



 

Montag, 21. Juni 2021 

10.04 Ankunft in Ô Vergers d’Ajoie mit dem Bus von Porrentruy 
gare (oder zu Fuss in 15-20 Min.) 

Ab 10.00 Eintreffen, Kaffee und Gipfeli 

10.30 Kurze Einführung 

10.35 Begrüssung, Präsentation Kontext Jura und PRE 

 Landwirtschaft im Kanton Jura 
 Übersicht über die verschiedenen PRE 

Jean-Paul Lachat, chef du Service de l'économie rurale JU 

11.00 Ziele und Programm des ERFA 

11.15 Vorstellung des PRE Marguerite 

 Vorstellen des Projektes 
 Kantonsübergreifende Themen und Zusammenarbeit 
 Schnittstellen mit anderen Sektoren und Projekten 

Magali Ackermann, Fondation Rurale Interjurassienne 

Ronald Sommer, vice-président Marguerite (zu bestät.) 

Solange Fleury-Mouttet, Service de l'économie rurale JU 

Lukas Lindegger, Office de l'agriculture et de la nature BE 

12.15 Sammlung von Fragestellungen für Kollegiale Fall-
beratung 2. Tag 

12.30 Mittagessen mit lokalen Produkten 

13.45 Ausblick auf dem Nachmittag 

14.00 Informationen des BLW und der AGRIDEA 

 Aktuelles BLW 
 Beantwortung Fragen ans BLW 
 Erste Resultate der PRE Online-Umfrage 

BLW und AGRIDEA 

15.00 Sichtpunkt von anderen Akteuren 

 Welche Bedeutung haben regionale Initiativen wie PRE 
für die Vermarktung von Regionalprodukten aus Sicht ei-
nes Grossverteilers? 

Grossverteiler (zu bestät.) 

 Welche Bedeutung haben PRE-Initiativen für die Schwei-
zerische Vereinigung der AOP-IGP? Welche Chan-cen und 
Herausforderungen bestehen bezüglich einer AOP- oder 
IGP-Registrierung? 

Alain Farine, directeur AOP-IGP 

16.15 Pause 

16.30 Einführung in Ô Vergers d’Ajoie 

Alain Perret, Besitzer ÔVA 

16.45 Besichtigungen Ô Vergers d‘Ajoie 

 Grange aux fruits 
 Hangar aux alambics 
 Vergers d’arbres fruitiers (Obstbäume) 
 Halle aux gourmandises 

Alain Perret, Besitzer ÔVA + deutschsprachige Begleitperson 

Frédéric Lachat, Geschäftsleiter ÔVA 

19.00 Gemeinsames Abendessen (Käsefondue auf Pferde-
kutsche) 

21-22.00 Anreise und Übernachtung in den agrotouristischen Unter-
künften/Betrieben oder im Hotel 

Praktische Informationen 

Kurspauschale 

Kantonale Beratungs- und Lehrkräfte,  
Mitarbeitende von AGRIDEA-
Mitgliederorganisationen und BLW, 
Mitarbeitende aus Forschungs- und Bil-
dungsstätten 

 CHF 230.–  / Tag 

Übrige Teilnehmende 

 CHF 350.–  / Tag 

Inbegriffen in der Kurspauschale 

Tagesspesen von CHF 50.– (wie Mittages-
sen, Kaffee, Kursraum, Mineral) 

Zusätzliche Kosten 

 Nachtessen 
 Übernachtung im Agrotourismus/Hotel 

inkl. Frühstück 

Die Rechnung für die Kurspauschale er-
halten Sie nach dem Kurs. 
Direkt vor Ort bezahlen Sie das Nacht-
essen und Zimmer/Frühstück 

Anmeldung 

https://agridea.abacuscity.ch/de/A~3929  

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die All-
gemeinen Geschäftsbedingungen der 
AGRIDEA. Sie finden diese unter 
https://www.agridea.ch/de/allgemeine-
geschaeftsbedingungen. 

Anmeldefrist 

Mittwoch, 9. Juni 2021 

Informationen 

+41 (0)52 354 97 30 
kurse@agridea.ch 

Abmeldung : 

ohne Kostenfolge ist möglich bis eine Wo-
che vor Kursbeginn. Für Abmeldungen, 
die später erfolgen, wird eine Gebühr von 
CHF 100. – für entstandene Unkosten in 
Rechnung gestellt. Vorbehalten bleibt die 
zusätzliche Rechnungsstellung für darüber 
hinausgehende Kosten, die z.B. durch be-
reits erfolgte Reservationen (Restaurant 
und Hotel; es gelten deren Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen) entstanden sind. 
Ohne Abmeldung, oder bei einer partiellen 
Teilnahme, wird die ganze Kurspauschale 
in Rechnung gestellt. 

 

https://agridea.abacuscity.ch/de/A~3929
https://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen
https://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen
mailto:kurse@agridea.ch


 

Dienstag, 22. Juni 2021 

Ab 7.00 Frühstück bei den verschiedenen Gastgeber 

8.00 Anreise nach Ferme Le Pécal, Cornol 

8.30 Einführung ins Programm des Tages 

8.45 Kollegiale Fallberatung 

 „Meine spezifische Problematik, Ihre gemeinsame Lö-
sung“ 

Alle Teilnehmenden in Gruppenarbeit 

10.10 Pause 

10.30 PRE Créalait 

 PRE in Startphase 
 Zusammenarbeit mit Partnern 
 Synergien und Erfahrungen mit den anderen Projekten 

Vincent Boillat, président Créalait et producteur (zu bestät.) 

Olivier Boillat, Fondation Rurale Interjurassienne 

11.00 PRE Les chemins du bio 

 PRE in Betrieb (abgeschlossen) 
 Aufgebaute (und allenfalls beendete) Partnerschaften 
 Herausforderungen nach der Investitionshilfeperiode 

Joeffrey Cattin, président Les chemins du bio 

Pierre Frund, Service de l'économie rurale JU 

11.30 Bauernhof Ferme Le Pécal 

 Biobetrieb 
 Diversifizierung 

Joeffrey et Ophélie Cattin, Ferme Le Pécal 

12.00 Mittagessen mit lokalen Produkten 

13.30 Austausch und Überlegungen über Schnittstellen und 
Partnerschaften 

 Was sind die Voraussetzungen, damit die Schnittstellen 
zu anderen Sektoren erfolgreich sind? 

 Was ist der Schlüssel zum Aufbau von erfolgreichen, sek-
torübergreifenden Partnerschaften? In welcher Pro-
jektphase? Wann ist eine Partnerschaft erfolgreich? 

 Welche Herausforderungen gilt es bei überkantonalen 
PRE zu beachten? 

Alle Teilnehmenden in Gruppenarbeit 

14.45 Podiumsdiskussion mit anschliessender Diskussi-
ons-Runde zum Thema Partnerschaften im Rahmen 
von PRE mit anderen Sektoren und Organisationen 

 Was sind aktuelle Herausforderungen? 
 Wie können PRE die sektorübergreifende Zusammenar-

beit fördern? 
 Fragen aus dem Publikum 

BLW (Olivier Isler), FRI (Olivier Girardin), Regional Natur-
park, BeJu Tourisme rural (Rolf Amstutz) 

(Teilnahme zu bestät.) 

15.45 Abschluss und Evaluation 

16.00 Ende der Tagung 

16.40 Abfahrt Zug von Porrentruy gare 
 

  


